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2502 SCHULANLAGE MEIERHOF - BADEN

Die Schulanlage Meierhof stammt aus dem Jahr 1968 und liegt im Stadtquartier Meierhof, am Hangfuss zwischen 
Bahngeleise und Stadtbach. Die Schulanlage soll um zwei Kindergärten, Betreuungsräume und weitere Fachzimmer 
erweitert werden. 
Die bestehende Schulanlage ist auf einem quadratischen Grundraster aufgebaut und wurde aus Betonfertigteilen 
erstellt. Unter den Gesichtspunkten der architektonischen Identität, der Nachhaltigkeit und der Kosteneffizienz 
schlagen wir vor, den Bestand ganzheitlich zu erhalten und weiterzuentwickeln. Das Ensemble aus Schulhaus und 
Turnhalle soll gestärkt werden, indem mit einer südwestlichen Erweiterung das schlüssige architektonische Prinzip 
fortgeführt wird. Der Rücken und die südliche Staffelung werden um weitere vier Achsen ergänzt. Es entsteht dabei 
ein neues Ganzes, mit einem Abschluss und Gesicht gegen Südwesten.
An der Schnittstelle zwischen Alt- und Erweiterungsbau markiert der Höhenversatz den neuen Haupteingang im 
Erdgeschoss. Die beiden autonom funktionierenden Kindergartenabteilungen liegen abgedreht zum Pausenplatz auf 
die Südwestseite orientiert. Die Vertikalerschliessung liegt an der Nahtstelle zum Altbau und ist über das Foyer mit 
angrenzender Aula erschlossen. Das grosszügig geschnittene Treppenhaus ist Teil der inneren Erschliessungsfigur, 
welche sich durch beide Gebäudepartien hindurchzieht und im zentralen Raum im Erweiterungsbau mündet. An 
dieser multifunktional nutzbaren Zone sind in den Obergeschossen die Garderobenbereiche, Klassenzimmer 
und Gruppenräume angegliedert. Im Altbau werden neu die Betreuungsstrukturen und die Räumlichkeiten für die 
Lehrerschaft untergebracht. 
Der Erweiterungsbau ist als Holzbau, kombiniert mit Stampflehmelementen in den Deckenbereichen konzipiert. Die 
neue Holzfassade umhüllt sowohl Neubau als auch Bestand, was die Homogenität der Anlage unterstützt.
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